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4) Es wird dem Pubtîco hierdurch bekant gemacht, daß des verstorbenen Fürstl. Muck
Hessen, nachgel. Erben, alhier auf der Oberneuftadt, in des Hrn. Kriegs-Caßirer G
schen Behausung, 2 stück Hochheimer Rheinweine 1718. 2 stück Laubenheimer 171
2 stück Rüddesheimer 1726. 2 stück Ober-Mosler Ou 5em. Brauberger 17z r. 2 ß
Laubenheimer 17^6. und 2 stück Rüddesheimer 1738. loßschlagen- und verauctim
wollen, zu Haltung dieser Auction ist dann Terminus aus den itenAprile, a.gestellet;^
nun davon etwas zu kauffen gesonnen, kan sich anberahmten Tages auf der Oberriech
bey odbesagten Heßischen Erben einfinden.

5) Es hat Herr Johann Christoph Schmincke, anjetzo zu Oberkauffungî wohnhaft,!
dahier in Cassel, auf dem Graben, einerseits zwischen Hrn. Archivario Schmincken,«
derstits an dem Kleiderhändler Waßmuth, gelegenes Hauß, um eine gewisse Sm
Geldes verkauft. Wer nun daran was zu prätendiren hat oder näher Käufer zu seyiu
meynet, kan sich Zeit Rechtens melden.

6) Bey dem Lonäicor Hrn. Fischer auf der Oberneustadt, sind wiederum frische. Nach!
auch Strasburger Lichter angekommen, von erster» 4P', vor i Rthlr. Franckf. Gelb,oi
in alten idrittel stücken das Pf. 14 Alb. letztere 4! Pf. vor 1 Rthlr. Frf.Geld oder 13Ï

 4 H!r. das Pfund. ^
7) Es haben die Knauerischen Erben, ihren Garten, bey der Weinberger Schantze,zü

schen dem Hrn. fiebert und Hrn. pur/, gelegen, um eine gewisse Summa Geldes v
kaust; Wer nun daran was zu prätendiren hat, kan sich Zeit Rechtens melden.

8) Auf demMarckt, bey Mr. ßouluois, sind frische italiänische 8ervà Würste, zuhà'Zîi
 das Pf. vor 1 Rthlr. roAlb. 8 Hlr.

9) Es wird ein Logis, unten ausdemHaußerden, und dabey eines i Treppe hoch, bU Zn
gutem Keller, sogleich zu Miethen gesucht.

10) 9 Faß Reiß, sind inS gantze, bey jemanden, in Oommilston, zu verkauften.
n ) Ein neues ciavezin, welches eine octave mehr hat, ist zu verkaufen. Der Vech

 gibt Nachricht. , , _ , 3 «

12) Bey dem Buchhändler Hrn. Valescure, am Stemwege, i(l em gedruckter ;
von Büchern, gratis zu haben, welche den rzten Märtz c. feqq in der WohnunZ! &lt;

ersten Predigers, (derAltstädter-Gemeinde) auf dem Marställer Platz, verauct« ;
werden sollen. „ ^ \ , Zn

 'j 3) Es sollen Montag den 8ten Märtz und dre folgende Tage, m des ersten Predigersb ,
Mstädter Gemeinde) Behausung alhier auf dem Marställer Platz, verschiedenes Zu
an Silber, Zinn, Kupfer, Höltzerwerck, wie auch Bette, an den Meistbietenden; &lt;
qen baare edictmäßige Bezahlung, durch eine öffentliche Auction verkauft werden^ .
nun etwas davon zu kauffen Lust hat, kan sich bemeldte Tage, in obengedachter W \
 sung Nachmittags um 2 Uhr einfinden. Es wird aber hierbey ausdrücklich vorbehad In
daß die erstandene Sachen den 2ten Tag gegen Bezahlung abgeholet oder auf des of j
Käuffers Gefahr wieder gusgehotten werben sollen. w '


